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schiedenen Maßnahmen der Regierung mitgewirkt . Die
Regierung verspreche auch ferner eine richtige Behand¬
lung der Personalfragen . Der Personalbestand sei ver¬
hältnismäßig nicht zu groß . Bei Preußen , Sachsen , El -
saßLothringen kämen auf den Betriebskilometer mehr
Beamte als in Württemberg , in Bayern allerdings we¬
niger . Auch bezüglich der Zahl der «bereu Beamten
könne man nicht sagen, daß sie zu hoch sei . Ueber das
alles könne man aber bei der Staatsvereinfachung spre¬
chen. An eine weitere Erhöhung des Tarifs denke auch
die Regierung nicht. Von der Steigerung des Durch¬
gangsverkehrs solle man keine zu großen Hoffnungen
haben. Man werde diesen Verkehr jedenfalls begünsti¬
gen und auszubauen suchen . Auf den persönlichen Ver¬
kehr mit der Oeffentlichkeit sollten die Referenten größten
Wert legen . Der Fahrplan sei verbessert. Der Ge¬
neraldirektion gebühre Dank wegen der Tätigkeit bezüg¬
lich des Güterverkehrs . Die Güterwagen seien seit Be¬
stehen der Güterwagengemeinschaft nicht um 4 Proz ., son-
!^rn jedes Jahr um 4 Proz . vermehrt . Das sei
nicht ohne Bedenken für Württemberg . Immerhin sei
eine Verzinsung noch möglich. Wegen Einführung der
kaufmännischen Buchführung bei der Eisenbahn seien Er¬
wägungen angestellt worden . Es habe sich jedoch her¬
ausgestellt , daß da erhebliche Bedenken vorhanden seien.
Die Einführung der doppelten Buchführung würde die Ein¬
führung von 2 Buchhaltungen bedeuten . Man würde
dann die alte und die neue Buchhaltung haben . Das
würde sicherlich keine Staatsvereinsachung sein. Er habe
bei der Generaldebatte Von einem „ gemäßigten Optimis¬
mus" gesprochen . Er hoffe , daß er auch fernerhin Recht
behalte.

Abg. Dr . Nübling (BK . ) : Wenn man die württ .
Eisenbahn-Einnahmen mit dem Durchschnitt der Reichs¬
eisenbahn-Einnahmen vergleiche, so ergebe sich , daß Würt¬
temberg unter dem Reichsdurchschnitt steht . Es bleibe
nur der Anschluß an Preußen oder die Schaffung von
Reichseisenbahnen übrig . Man sollte etwa auf Grund
der Militärkonvention mit Preußen verhandeln .

Das Wort wurde nicht weiter verlangt . Der An¬
trag des Ausschusses wurde genehmigt , ebenso die Tit .
2- 6 .

Abg . Graf - Stuttgart (Ztr . ) bittet , daß Eisenbahn¬
beamte zur Teilnahme an in Berlin stattfindenden Kur¬
sen unterstützt werden.

Ministerpräsident v . Weizsäcker : Er werde der
Sache näher treten .

Darauf wird abgebrochen. Morgen 9 Uhr : Ma¬
rokko -Interpellation , Fortsetzung der ' Etatberatung .

*

Stuttgart , 7 . Juli . Die sozialdemokra¬
tische Fraktion erntete mit ihrer Marokko - In¬
terpellation im Landtag schallendeHeiterkeit -
Im Einlauf war nämlich ein Sch reib en des Minister¬
präsidenten folgenden Inhalts :

Dem Präsidenten der zweiten Kammer beehre ich
mich , auf den Antrag Tauscher und Genossen ergebenst
zu erwidern , daß ich zur Zeit nicht in der Lage
bin , die gestellte Anfrage zu beantworten , daß ich aber
später die Zeit bestimmen werde, zu der ich auf die
Anfrage zu antworten bereit bin .

Stürmische Heiterkeit folgte der Verlesung dieses Brie¬
ses . Die Sozialdemokraten verzichteten auf das Wort ,
so haß der Präsident zum nächsten Punkt der Tagesord¬
nung überging .

*

Im Finanzausschuß
wurde die zweite Lesung des Sporteltarifs Lei
Kap . 33, Gesellschaftsverträge fortgesetzt . Ter Abg. Lie -
sching beantragte a ) die Erhöhung der Einlagen der
Gesellschafter frei zu lassen bei offenen Handelsgesellschaf¬
ten, Koinmandit - und Kolonialgesellschaften sowie d) für
Errichtung solcher und für Eintritt neuer Gesellschafter statt
der Wertsportel eine Rahmensportel von 20—300 M fest¬
zusetzen. Beide Anträge wurden nach eingehender De¬
batte mit 9 gegen 5 Stimmen und eine Enthaltung abge¬
lehnt . Der Abg . v . Balz beantragte , eine neue Num¬
mer 39 a Hundeabgabenzuschlag in großen Städten mit
5 M, in mittleren mit 3 M und in den anderen Gemeinden
mit 2 M für jeden besteuerten Hund, wobei die Gemeinde
für den Einzug eine Vergütung aus der Staatskasse er¬
halten soll . Ter Ertrag wird auf etwa 170 000 M geschätzt.
Nach längerer Debatte , in der das Für und Wider ein¬
gehend erörtert wurde, kam man zum Beschluß, die Frage
zurückzustellen , bis eine volle Uebersicht über das Ergebnis
der Teckungsmittelbexatung gewonnen ist . Bei Kap . 39,
Jagdkarten , wurde die Erhöhung für Jahresjagdkarten
auf 35 M (in erster Lesung wurde ein dies bezweckender
Antrag Graf äbgelehnt mit 8 gegen 7 Stimmen ) äbgelehnt
mit gleicher Stimmenzahl , Lei Kap . 40, Jagdpachtverträge
der Antrag Käß auf Streichung abgelehnt mit 13 gegen
2 Stimmen , der Antrag Lind ^ m a n n auf progressive Ab¬
stufung nach der Höhe des Jahrespachtzinses (2,3 , 4 Proz . )
mit 8 gegen 7 Stimmen abgelehnt . Bei Kap . 44, Kraft¬
fahrzeuge wurde dem Antrag Keil in Z . 1 , den Entwurf
mit der Rahmensportel 1—5 M anzunehmen , mit 11
gegen 1 Stimme zugestimmt . Zu Kap . 50, Luxuswagen ,
regte der Abg . Käß an , nur das Gespann zu besporteln,
und der Abg . v . Balz beantragte eine Jahressportel von
25 M (wie in erster Lesung beschlossen) für jedes Wagen¬
pferd und jedes Reitpferd , die nicht vorwiegend dem Beruf
oder Erwerb dienen , mit dem Beisatz , daß die Mgabe für
Wagenpferde dann angesetzt wird , wenn der Besitzer zu¬
gleich einen Luxuswagen hat . Dieser Antrag wurde mit
9 gegen 4 Stimmen und 2 Enthaltungen angenommen und
damit war ein Antrag Eisele erledigt , der die Jahres¬
sportel für den Luxuswagen auf 20 M und für das Luxus -
rxitpferd auf 30 M abstufen wollte .

Stuttgart , 6 . Juli . Durch den heule früh in St .
Petersburg erfolgten Tod der greisen Großfürstin

'Ale¬
xandra Josiphowna Von Rußland ist auch Per
württembergsiche Hof in tiefe Trauer versetzt worden . Die
verstorbene Fürstin war die Mutter der Herzogin Wera
von Württemberg und Witwe des 1892 ihr im Tode vor-

.Msgegcmgenen Großfürsten Konstantin , eines Sohnes Kai¬
ser Nikolaus I . und der Prinzessin Charlotte von Preu -
ßjen, der Schwester Kaiser Wilhelms I . Das Großfürsten¬
paar weilte früher oft zu Besuch gm württembergischen
Königshof und bekannt ist, daß Großfürst Konstantin , der
Lieblingsbruder der verewigten edlen Königin Olga und
seine Gemahlin , einem Herzenswunsch der teuren Ver¬
wandten entsprechend, die jugendliche Großfürstin Wera
in zartem Kindesalter nach Stuttgart brachten, wo sie
von König Karl und Königin Olga freudig an Kindes¬
statt angenommen wurde .

Horkheim , 7 . Juli . Bei der gestrigen Schultheißen-
wahl haben von 156 Wahlberechtigten 149 abgestimmt .
Es erhielten Verwaltungskandidat Weihmann aus
Eindringen , zurzeit beim Stadtschultheißenamt Stutt¬
gart 101 Stimmen , Buchhalter Böhm bei der Oberamts¬
sparkasse Heilbronn 48 Stimmen . Ersterer ist somit ge¬
wählt .

Ulm, 6 . Juli. Heute vormittag wurde in aller Stille
die Leiche Felix Mottls hier verbrannt . An
der Trauerfeier nahmen auf Wunsch des Verstorbenen
außer seinem Sohne und einem Neffen nur wenige Per¬
sonen teil .

Nah und Fern .
Ein Drama auf dem Weißenhof.

Am Donnerstag vormittag hat sich auf dem
Weißenhof bei Weinsberg eine furchtbare Bluttat
ereignet . Der Wärter Fähnle war mit einer Anzahl
Leichterkrankter auf einen in der Nähe der Anstalt liegen¬
den Acker zur Feldarbeit geschickt worden . Dort an¬
gekommen, soll nun der Wärter den Kranken gesagt haben,
wegen der Hitze die Juppen auszuziehen . Einer der Kran¬
ken namens Weitbrecht scheint das nun in irgend einer
Weise mißverstanden zu haben . Weitbrecht schlich sich von
hinten an Fähnle her und versetzte ihm und gleich da¬
rauf dem neben dem Wärter stehenden Geisteskranken
Willet furchtbare Schläge auf den Hinterkops.
Dann entsprang er Wer die Felder . Willet ist bald
darauf seinen furchtbaren Verletzungen erlegen , »näh¬
rend Fähnle schwer verletzt darniederliegt und man
hofft, ihn dem Leben erhalten zu können.

Der Täter konnte am Freitag bei Eber¬
stadt ergriffen werden , er hat zu den so¬
genannten „ ruhigen Kranken " gezählt und
wird schon seit Jahren in der Landwirtschaft be¬
schäftigt, ohne daß das Geringste vorgekom "
men wäre . Eine plötzliche Verschlimmerung

s seiner Krankheit ist wohl die Ursache zu der entsetzlichen
Tat gewesen .

Das eigene Grab geschanfelt .
Aus Aalen wird berichtet : Als der in den 60er Jah¬

ren stehende Totengräber Bihr in Essingen mit dem Aus¬
schaufeln eines Grabes beschäftigt war , traf ihn ein Schlag¬
anfall , dem er alsbald erlag . Män fand den Totengräber in
in einer Ecke des Grabes sitzend auf.

Der indiskrete Polizeihund.
In Ravensburg bemerkte ein Geschäftsmann in

seinem hinter dem Hause gelegenen Garten eine Fuß¬
spur , die von dem zwei Meter hohen Bretterzaun weg¬
führte . Einen Dieb vermutend , holte man den Polizei¬
hund „Max "

. Dieser nahm die Spur sofort auf und
verbellte zum allgemeinen Erstaunen das Dienstmäd¬
chen der Herrschaft. Dieses gab denn auch zu , in ver¬
gangener Nacht einen Mondscheinspaziergang gemacht zu
haben, und auf diesem etwas ungewöhnlichen Wege zu¬
rückgekehrt zu sein . Also Vorsicht vor dem Polizeihund .

Ans dem Hellen Berlin .
Eine Gesundbeterin für „ unglücklich Lie¬

bende " hat in letzter Zeit in Berlin zahlreiche Opfer um
nicht unerhebliche Beträge geschädigt . Die Gaunerin , die
einen durchaus ehrbaren Eindruck macht, knüpft unter
dieser Flagge auf der Straße Bekanntschaften mit jungen
Dienstmädchen an . Sie behauptet , daß das betreffende
Mädchen schlecht aussehe und unbedingt Liebeskummer
haben müsse . Nur sie allein sei mit Hilfe des 7 . Buches
Moses , das ihr durch Erbschaft überkommen wäre , im¬
stande, die unglücklich Liebende von ihrem Kummer zu
befreien . Sie verlangt dann , daß das Mädchen ihr seine
Schmucksachen und Ersparnisse für einige Zeit
ausfolge . Sie müsse mit dem Gelbe eine Wallfahrt
antreten und am Ziel die Gold- und Silbersachen des Mäd¬
chens an dem Mtar einer Heiligen , deren Namen sie ver¬
schweigen müsse, niederlegen . Obwohl dieser Schwindel
ungemein plump ist, hat die Gaunerin doch verschiedene
junge Dienstmädchen um ihre gesamten Ersparnisse ge¬
brächt . Eins ihrer Opfer erstattete schließlich Anzeige bei
der Schöncberger Kriminalpolizei , die nun weitere Re¬
cherchen anstellte . Bisher , ist es jedoch noch nicht gelungen ,
der „ Gesundbeterin " habhaft zu werden !

*

In Möckmühl ist beim Baden in der Jagst das
8jährige Söhnchen des Bäckermeisters Gebert ertrunken .
Ter um ein Jahr ältere Bruder und zwei gleichalterige
Kameraden konnten ihm keine Hilfe bringen . Nach zwei¬
stündigem Suchen wurde die Leiche gefunden.

Beim Kirschenessen geriet dem 8jährigen Töchterchen
des Unternehmers I . Sutter in Hüningen bei Haiger -
loch ein Stein in die Luftröhre . Trotz sofortiger Hilfe¬
leistung war das Kind nicht mehr zu retten . Es starb
den qualvollen Erstickungstod .

Gerichlsaal .
'Stuttgart , 6 . Juli . (Schwurgericht ) . Ter Vor¬

gang , der sich am Abend des 23 . April in der Herberge
zur Heimat in Eßlingen abspielte, beschäftigte heute
das Schwurgericht . Der ledige, 24 Jahre alte 'Schmied
Anton Schmid von Klosterlangheim war angeklagt , den
verh . 46 Jahre alten Hausvater Wilhelm Jäger durch
einen Schuß vorsätzlich , aber nicht mit Ueberlegung ge¬
tötet zu haben . Der Angeklagte kant an jenem Abend,
nachdem er den ganzen Nachmittag in Wirtschaften her¬

umgetrunken hatte , in die Herberge zur Heimat und ver¬
langte eine Flasche Wein . Da er betrunken war , wurde
ihm erklärt , daß er nichts bekomme und zugleich bedeutet,
daß er das Lokal verlassen solle. Als er nicht freiwillig
ging, wurde er hinausbefördert und so ein zweites Mal ,
nachdem er zu einer Seitentür »nieder hereingekommen
war . Als er Miene machte, noch einmal einzudringen ,
hielt ihn der Hausknecht am Hals und am Oberarm fest,
während Jäger die Türe zuzudrücken suchte . In dem
Augenblick krachte ein Schuh . Der Angeklagte hatte einen
Revolver herausgezogen und durch den Arm des Haus¬
knechts hindurch gelangt . Jäger , der hinter dem Haus¬
knecht stand, wurde in den Unterleib getroffen , er brach,
nachdem er noch einige Schritte gemacht hatte , zusammen .
Der Angeklagte sagte „So ", lachte dabei und lief davon .
Als er sah, daß er verfolgt wurde , versteckte er sich hinter
einer Haustüre . Das Publikum verabreichte ihm in be¬
greiflicher Entrüstung eine gehörige Tracht Prügel . Haus¬
vater Jäger starb auf dem Transport ins Krankenhaus .

Der Angeklagte wandte bei der Verhandlungein, er wisse von allem nichts mehr , er habe nur einen
Schein von der Sache . Tie Zeugen , die vor und nachder Tat mit ihm in Berührung gekommen waren , hatten
den Eindruck, daß er nicht so stark betrunken war , daß
er nicht mehr wüßte , was er tat . Der Angeklagte hatte
Bier und Most und in der letzten Wirtschaft für 60 Pfg .
Schnaps getrunken ; er hatte schon am Tage zuvor stark
gezecht . Er ist noch nicht vorbestraft und stand bis einige
Tage zuvor in Stuttgart in Arbeit . In der Vorunter¬
suchung und bei der Verhandlung legte er bittere Rene
an den Tag , wahrend seiner Vernehmung schluchzte er
fortwährend . Die Verhandlung ergab übrigens ein »an¬
deres Bild von der Sache, als sie dargestellt wurde . Die
Geschworenen sprachen den Angeklagten nach kurzer Be¬
ratung nur der fahrlässigen Tötung schuldig . Der Staats¬
anwalt beantragte hierauf 2 Jahre Gefängnis, - der Ver¬
teidiger eine mildere Strafe , im Hinblick «auf die Reu«
und ffte bisherige Unbescholtenheit des Angeklagten . Das
Gericht erkannte auf 9 Monate Gefängnis unter
Anrechnung von 2 Monaten Untersuchungshaft .

Luftschiffahrt .
Das Königspaar und Graf Zeppelin.

Friedrichs Hafen , 6 . Juli . Als der König und
die Königin bei der heute vollzogenen Verlegung des Hof-
lagers von Bebenhausen nach Friedrichshasen mit dem
Automobil über Reutlingen , die Alb, Riedlingen , Saulgau
und Ravensburg hierher fuhren , stieg Graf Zeppelin nach
einem in den frühen Morgenstunden bereits unternom¬
menen kurzen Probeaufstieg uni zehn Uhr vormittags noch¬
mals mit dem Luftschiff Schwaben auf und flog dem
Königspaar in der Richtung nach Ravensburg entgegen,bis As Luftschiff das königliche Automobil entdeckt hatte .
Es geleitete sodann in einer Höhe von etwa hundert Me¬
tern über dem Automobil das Königspaar bis nach Fried¬
richshafen , wo es über dem Schloß in üblicher Weise sa¬
lutierte und kurz darauf eine glatte Landung im Riedle¬
park vollzog.

Vermischtes.
Aufopfernde Gattenliebe.

Ein seltenes Beispiel aufopfernder Gattenliebe gab ein
kleiner Bahnbeamter in Ancona . Dort war , wie man
dein „ Corriere della Sera " schreibt , einer Frau infolge
unvorsichtigen Umgehens mit einer Waffe eine Kugel durch
die linke Wade geschossen worden . Man brachte die Frau
ins Hospital , wo Professor Boarie eine Operation für
notwendig erklärte . Er gedachte , eine sogenannte pla¬
stische . Operation auszuführen und mittelst 'anima¬
lischer Fleischgewebe der durch die Kugel zerfetzten Wade
die ursprüngliche Rundung wiederzugeben. Als der Ehe¬
mann , ein Bahnbeamter , davon hörte , bat er den ArzL,
das Gewebe nicht von einem Tier zu nehmen, sondern ihm
selbst das notwendige Stück Fleisch

'
herauszuschneiden, um

es bei der Operation zu verwenden . Ter Arzt folgte der
Bitte . Ohne daß die Frau von dein Vorhaben etwas
ahnte , schnitt Professor Boari dem heroischen Gatten , der
sich bei der schmerzhaften Prozedur keiner Narkose unter¬
ziehen wollte, ein Stück Fleisch aus derSchulter gegenb
heraus und brachte es sachgemäß an der verletzten Wade
der Frau an . Jetzt erst erfuhr die Frau , welches Opfer
ihr Mann gebracht. Er hatte im selben Operationssaahj
nur durch einen Wandschirm den Blicken seiner leidenden
Frau entzogen, dagestanden und während des operativen
Eingriffs keinerlei Schmerzenslaut von sich gegeben.
Beide Operationsakte sind glänzend gelungen .

Handel und Volkswirtschaft.
Tie Maul - und Klauenseuche

ist weiter auszebrochen in Weissach , OA . Vaihingen, und in
Gültstein , OA . Herrenberg . Erloschen ist die Seuche in
O l erensingen , OA . Nürtingen.

Auf 30 . Juni waren in 26 Oberämtern noch 74 Ge¬
meinden und 1049 Gehöfte verseucht . Tie Zahl her ver¬
seuchten Gemeinden ist also im abgelaufenen halben Mo¬
nat abermals zurückgegangen (von 91 auf 74) . Die Zahl
der verseuchten Gehöfte hat dagegen von 966 auf 1049
zugenommen . Es ist diese Erscheinung ist der Hauptsache;
auf die gewährten Erleichterungen in den seuchenpolizei-
lichen Maßnahmen zurückzuführen. Tie meisten verseuch¬
ten Gemeinden befinden sich in den Oberämtern Ulm,
Neresheim (je 10) , Heidenheim (8)

'
, Böblingen und Leon¬

berg (je 5) . Nach der Zahl der verseuchten Gehöfte steht
nun an der Spitze weit voran das' Oberamt Heidenheim
(223 ), bann folgen Leonberg (120 ) , Böblingen (114),
Urach (104) , Neresheim (102 ) , Weinsberg (80) und Ulm
(64 ) . Am stärksten herrscht die Seuche immer noch im
Neckarkreis (29 Gemeinden und 474 Gchöftch hieran reihen
sich der Jagstkreis (21 Gemeinden , 343 Gehöfte) , der
Donaukreis (16 Gemeinden , 91 Gehöfte und der Schwarz¬
waldkreis (8 Gemeinden , 141 Gehöfte) . Völlig frei von
der Seuche ist Oberschwaben, die Hohenlohesche Ebene
und fast der ganze Schwarzwald .



Lokales .
Wildbad, 8. Juli 191 1 .

— „Leander im Frack ." Mit herzlicher Befriedigung,
ja mit gerechtem Stolze auf unser Kurtheater , verließen
gestern Abend die Theaterbesucher die gegebene Vorstellung,
die uns den Schwank „Leander im Frack" von Wilhelm
Wolters gebracht hatte . „Leander im Frack " ist ein feines
und doch sehr drastisch wirkendes Lustspiel ; ist es doch ge¬
tragen von kerngesundem Humor und urkomischen Situationen,
wirksam durch den inneren Aufbau und die Folgerichtigkeit
der Handlung . Alle Rollen, die durch den Rahmen des
Schwankes gingen, waren leicht faßlich , nicht schematisiert
oder unverständlich ; die Sicherheit der charakteristischen,
lebenswarmen Darstellung war wiederum geradezu überra¬
schend. Die Titelrolle konnte keine bessere Vertretung
finden als in Herrn R o h d e, der auch in dieser neuen
Rolleneigenschaft wie immer seinen Meister stellte. Seine
distinguierte Frau Gemahlin fanden wir in Frl . Lüders
prächtig gezeichnet. Ihre Frische und Beweglichkeit und
ihre die vornehme Grenze wahrende Komik gaben den Aus¬
schlag mit zu dem gewünschten Erfolg des Stückes. Herr
Portal hatte auch wieder in den verschiedenen Situationen
Gelegenheit, seine unwiderstehliche „vis oowioa" unbehindert
zu entsalten. Eine vorzügliche Leistung bot auch ferner
Fräulein Blanda als Käte, genannt Muck In ihrer
Rolle war sie sehr frei und plauderhaft , ohne durch Ge¬
schwätzigkeit zu ermüden. Kurz das quicke Persönchen war
mit jenem Zauber und Anmut übergossen , der vom ersten
Eindruck an für sie einnimmt. Ihre Naivität trägt einen
Hauch von ungezwungenem Humor und die Frische ihres
Temperaments sprudelt ohne Ermüdung . Ebenbürtig stand
ihr ihr Einjähriger Schatz Fritz Heyne (Herr Herbst )
zur Seite. Auch sämtliche übrigen Rollen , wie Lotte Melms
(Frl . Ernst ) , Wera Melms (Frl . Frädnch ) und das naseweise
Dienstmädchen Lina (Frl . Zimmermann ), sowie Major von
Hintzdorf (Herr v . Weber) und Dr . Haubold (Herr Reich-
hold) waren ebenfalls gut wiedergebeben und gebührt allen
Mitwirkenden an dem erfolgreichen Abend lobende Aner¬
kennung . Die von Herrn Prohaska-Prell gestellten Scenen-
bilder waren in Anbetracht der beengten Raumverhältnisse
recht hübsch. i, . x .

— Marcel Salzer - Abend Wir wollen nicht ver¬
fehlen , an dieser Stelle auf den morgen Abend im König!
Kursaal stattfindenden Vortragsabend des bekannten und
berühmten Rezitatoren Marcel Salzer hinzuweisen . Herr
Salzer wird, wie immer, neue sensationelle Demonstrationen
auf dem Gebiete der heiteren Rezitationskunst zu Gehör

bringen. Berichte von Tag-spressen des In - und Auslandes
haben dem Künstler einstimmig warmes Lob gespendet und
steht ein interessanter Abend für die Kurgäste und Ein¬
wohner Wildbads bevor.

— Konzert Dietzel . Nochmals machen wir auf das
heute Abend im Konzertsaale des Restaurants zur alten
Linde stattfindende Konzert des Piston -Virtuosen und Kon¬
zertsängers Ewald Dietzel aus Frankfurt aufmerksrm .

— Kgl . Kurtheater . Zwei Novitäten bringt uns
das Kurtheater mit den beiden nächsten Vorstellungen und
zwar heute Abend „Die Schmuggler " eine phantasiereiche
elsässische Komödie von A . Dinter und morgen Abend den
geistreichen und lustigen Schwank „Der G . m . b . H . -Tenor"
von Arthur Lippschütz .
U — Die lustigen Schliersee ' r . Freunde und Neehrer
heiterer und frölicher Alpenliederklänge machen wir hiermit
auf die heute Abend und morgen nachmittag und Abend
im Hotel Palmengarten stattfindenden Konzerte der Ober -
bayrischen Sänger-, Jodler - und Original-Schuhplattler -
Truppe „Die lustigen Schliersee' r" aufmerksam. Näheres
siehe Inserat .

— Künstlerische Naturbilder . In dem Schaufen¬
ster der Konditorei Julius Funk, Hauptstraße liegen zur
Zeit zwei künstlerische, von Herrn Gustav Pfau , Privatier
aus Holz, Gras und Farnkraut hergestellte Bilder , welche
der Natur entnommen sind, ausgestellt.

Calmbach . Das K . Forstamt bringt aus Staats¬
wald Eiberg , Meistern und Kälbling Baustangen und Hag¬
stangen im schriftlichen Aufstreich zum Verkauf . Die be¬
dingungslosen Gebote sind bis spätestens Montag den
17 . Juli 1911 vormittags halb 11 Uhr einzureichen .

Neuenbürg. Das K. Forstamt bringt aus Staats¬
waldungen sämtlicher Hüten Nadelholz-Stammholz im schrift¬
lichen Aufstreich zum Verkauf. Gebote sind bis spätestens
Samstag, den 1ö . Juli , vormittags 10 Uhr einzureichen .
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1 . lirvoullgsMarseb Äo^srdösr
2 . Ouv . 6 arnoval romains Uorlio/.
3 . Rünstlorlodoo , ^Valror 8trauss
4 . Ool Rtäroi 4 äagio kruob !

(0 «1Io-3o1o Ilvri' Re.dinKor) s
8 . Dondiläor aus „Ukoingolcl" ^Vaguor !

Louui 3.§ . äöu 9 . 5 u 1i
vorm . 8—9 I7dr (Drinkdallo) !

1 . a) Obora ! „Rs ist äas Iloil uns Icommso bsr" s
d) Uaäisodn Nalional - II^muo kl

2 . Ouv . lVamonstoior bootkovsu
3 . >VaI,.orträumo , ^Val ^vr 8transs !
4 . 6 a ! !" t - 8<!ono a . , , 4 stonga " 4 bsrt i
5 ^loloäion aus „ 1)in 2a» d« >11öto" dlo/art !
6 . Oruss aus äor Rorno , dlaruilra Raust !

uaobm . '/s 4 — 5 Obr (4 ulagvo). l
!

1 . Ootor clor Kiiväonsllaggo , dlarsvb Novrovivslex i
2 . Ouv . ^ vlva koissigsr l
3. Rlito - DäuLv , ^Valrsr bauosr (
4 . Uiolis «um Volles, Oavatios 8upps !
5 . ll'avüsltaa ?: lüozcsrbssr
6 . V^anäslbilclsr , Uotpourri Zvdorr
7 . Oug . Dan ?, ?lr . 2 bow i
8 . llä^oilatsiu , Uolka LomLalc !

6—7 Okr abvuäs ( llurplatr ) s

1 . llodonrollvrn -b'sstmarsvk Rasbsl !
2 . Ouv . Rrsisvdütn V7sdor !
3 . b' rauonvvüräs , ^Val/.sr 8trauss
4 Reiorliobsr !̂ ug rum dlünstsr a . bobsngriu IVa^osr '

5 . 8uits Nr . 2 aus „Oarmsu " öirst ?

MutL § . Lou 10 . 7 uU
vorm . 8—9 17br (Drioleballo ).

1 . Oboral „Uornlivb tut mivk vorlaugsu "
2 . Ouv . k'aust 8pokr
3 . I)sli«risn - V7 alr:6 r 8trauss
4 . dleclitatioo Laob ,
5 . Oäivs Klag « a „kaläurs Doä " Ristlsr
6 . Raissrstaät -Uollra 8tra »ss !

Druck und Verlag der Beruh. Hofinannschen Buchdruckerei in
Wildbad . Verantwortlich: <L. Reinhardt, daselbst.

rvlxiotXMkX)ooooorxxxiooO0QoooOkXXi0O0ooMooocio «AUX20Microcicx20ooOo0kxikxzoocroO0i

U6lIS2lM § , äen 4 . 7u1i 1911 . !

Ick ?eige biemit an , äaB ick micb in Neuenbürg als >

LvvdtSLllVLtt
niedergelassen babc .

Ulein ZHro betmäet sieb im Hause cles Brn . Bäckermeisters ULllQL-

dkiMSr aut äem Narktplat ? , neben äem Oastsof rum Bären (Bost ) ,
lelepbon blr . 78.

kleine Zulassung bei äem I ^LIlä§ 8rie1li > Tübingen ist ebenfalls

beantragt , uncl wirä in Bälcle erfolgen .

o
0
0O

keeklscillvrl !. Lnorr. 8
aooooooooocr22ociOoaooooooOooooiooc » cxiooooOOc»ciOoooocioooci2ciaoociocxxxrOc«

In meinem

7 olLlLll 8verLAiik

I

- . - .- VON 6 oIä- unä 8iIbor^aron m
80^ 18 OrvLLLtüoke m 8111)67- u . N'icksl 'WLrW

gewähre ich einen

kLbLtt voll 2V °
!o

LUk Llldsr
'bsLtsck 'WLrsu

IS °
!°

OUvstiA « OvIvFvulivit kttr Nvisv - , NoelEit - unä

000000000000 Vvr1obuvF8868 <; Il6ILlL6 . oooooooooooo

Spezialgeschäft Jerrenerstr . 8
Telephon 482 .

s VsMAS-ZLäm D T V'iskismaaäsI-VLäsr s
LäAliell AeNNnvl

Zu zahlreichem Besuch ladet höflichst ein
II. Schall ,

Evang . Gottesdienst .
4 . Sonntag nach Trin 9 . Juli .

Vorm . Uhr Predigt : Stadt -
pfarrer RöSler . Opfer für Kirchen -
bauten in Gnadental , Dekanat

Oehringen und in Hösen - Baach,
Dekanat Waiblingen .

Nachm . 1 Uhr Christenlehre mit den
Töchtern : Stadtvik. Hornberger .

Nachm . 2 Uhr Predigt in Sprollen¬

haus : Stadtpfarrer Rösler.
5 Uhr Jünglingsoerein : „ Etwas
über Weltanschauungen" .

Abends 8 Uhr Bibelstunde in der
Kleinkinder )chule : Stadtvikar

Hotel ^ alülengarten.
Achtung ! Achtung !
Heute Abend von 8 Uhr ab und morgen Sonntag

nachmittags und abends

MM tzUH , M !kik« k !k-Ikk
'

der überall bekannten Oberbayerischen Säuger -, Jodler -
und Original -Schuhplattler-Truppe

Die Lustigen Schtier see'r:
3 Mad ln 5 Personen Ä Buam

— — — Kintritt frei — — —

Bruno Köhler.
tloutse.lic- ibuftseinsfalirts -^ ktion-dese ' Isebaft

kL88 »KlvrLrltlrt6L
mit clsin

/ tzppoIin - Itnkt86di1k „ 8ek >vLdon "

Lsi zünstigsr , äs » beisst niodt stürmisoksr VsttsrlaZs , »ivci vom
15 . ^aii bis etva 24 . ^»li tägliok von äsr
I,ukt »vbiklk»1ls

^ ri6äri <;!l8Nllktzil
über äou Loclcmsso bis rum llodkutvrisl , oäer in äis Sobivsir dis
8t . Occllsn ste . von vs . 2-stüvcÜAvr vsusr sam kroiss von 808 MN .
pro korson Aepiont .

^ nmsIäuvAsn vsräsn sobon ^ etrt sntxeAsngsnomwsn bei civr '

ÜLmdurA -^ wvrilrll I^iuio
» Abteil unx r» Lt«vI»ILL»I»rt — .

^ risärieliLdLksu , Lur § s.rtsu - Hotel
'koisAcsmm -^ äresso : liapoF , icurxortsnkotsl , l?rieärivbsbkckon , l̂el . Ilr , 180.

Ugl. Lurtheater
Heute

Die Schmuggler

Helle

Wkrkjktt
per 1 . Oktober zu vermieten.

Elsäßische Komödie in vier Akten
von A Dinter.

Sonntag , den 9 . Juki

llöl K m > b>
Schwank in 4 Akten von Arthui

Lippschütz.

Chr . Bott ,
Schuhmachermstr., Hauptstr . 89 .

Schwarze

Satittblaskti
sind in nener , großer Auswahl
eingetroffen bei

!

OlosetpLpier
in Rollen von 14 Pfg . an, bei
größerer Abnahme Rabatt,
empfiehlt
Iiliatr des Pforch . Sanilätsgrschäfls ,

Emil Lemcke jr.,
Wildbad, Hauptstr . 91 .

H Schanz ,
König-Karlstr . 96 .

Prima

Plkißkidttttli
empfiehlt

E . WilH. Wott.
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